


Mittwoch, 24.03.2021, 19:30 Uhr
Neues von der internationalen Konferenz 
CROI  (Conference on Retrovirus and Opportunisic Infections)
Siegfried Schwarze, Projekt Information e.V., Berlin
An dem Abend wird der Siegfried Schwarze die Highlights 
in Bezug auf HIV/AIDS von der wohl wichtigsten Konferenz 
des Jahres berichten.

Mittwoch, 07.04.2021, 19:30 Uhr
Neues vom 10. Deutsch-Österreichischen AIDS-
Kongress (DÖAK) in München (25.-27.03.2021)
Priv. Doz. Dr. med. Markus Bickel, Facharzt für Innere 
Medizin, Infektiologie, HIV-Schwerpunkt (DAGNÄ), 
Infektiologikum Frankfurt
Dr. Bickel wird alles Wissenswerte vom Deutsch-Österrei-
chischen AIDS-Kongress 2021 berichten.

Mittwoch, 28.04.2021, 19:30 Uhr SPECIAL
 HIV
 Hepatitis HHF = Happy Health Fitness 
 Fettleber oder die fünf Säulen der Gesundheit
Achim Kautz, Kommunikationswissenschaftler, Fachwirt 
für Werbung und Marketing, eh. Geschäftsführer der 
Deutschen Leberhilfe, Kautz hoch 5, Köln 
An diesem Abend wird Achim Kautz eine Übersicht über die 
häufi gsten Lebererkrankungen – Virushepatitis und Fett-
leber – geben: Ursache, Diagnose und Therapie. Darüber 
hinaus wird er auf das Gesundheitskonzept der fünf Säulen 
eingehen, das komplementär zu den medizinischen Maß-
nahmen bei der Krankheitsbewältigung helfen kann.

Dienstag, 12.01.2021,  Achtung: Beginn 20 Uhr 
HIV und COVID-19 – unheilige Allianz, oder keine 
besondere Bedrohung?
Prof. Dr. med. Christoph Stephan, HIV-Center
Beim ersten Online-Frankfurter-Vortrag im Januar 2021 
widmet sich Prof. Dr. med. Christoph Stephan der Informa-
tionen zu SARS-CoV-2 und Covid-19, der Geschichte der 
Pandemie und Infektiologie, der Transmission, den Melde-
zahlen, der Entwicklung des Impfstoffes und von Medika-
menten, dem Zusammenhang von HIV & Corona und gibt 
einen Ausblick.

Dienstag, 09.02.2021, 19:30 Uhr
Vorsorgevollmacht, Betreuungs- und Patienten-
verfügung 
Dominic Kaiser, Rechtsanwalt, Maître en droit (Paris), 
Kaiser Rechtsanwälte
Jeder kann unabhängig vom Alter in Situationen geraten, 
in der andere für sie entscheiden müssen. Wer die Ent-
scheidung über medizinische Behandlungen im Ernstfall 
nicht anderen überlassen möchte, sollte rechtzeitig seinen 
Willen schriftlich in einer Patientenverfügung festhalten. 
Auch wenn es nicht leicht ist, sich mit Fragen zu Krank-
heit und dem eigenen Tod auseinanderzusetzen: Eine Pa-
tientenverfügung bietet eine sehr gute Möglichkeit, um für 
den Notfall vorzusorgen. So erhalten Ärzt*innen und Pfl e-
ger*innen einen Leitfaden an die Hand, der Ihr Recht auf 
Selbstbestimmung auch dann sicherstellt, wenn Ihre Ein-
willigungsfähigkeit nicht mehr gegeben ist. Darüber hinaus 
können Vollmachten und Verfügungen genügend Schutz 
dafür bieten, dass sämtliche Angelegenheiten Ihres Lebens 
von einer Person Ihres Vertrauens erfüllt werden können, 
um im Falle einer Entscheidungs- oder Handlungsunfähig-
keit weiterhin selbstbestimmt leben zu können. Der Refe-
rent Dominic Kaiser, Rechtsanwalt, Maître en droit (Paris), 
defi niert die notwendigen Begriffe, informiert über deren 
Inhalte und stellt Kombinationsmöglichkeiten mit der Pa-
tientenverfügung sowie relevante Praxisbeispiele vor.

Mittwoch, 12.05.2021, 19:30 Uhr
„longacting – Depotspritzen in der Behandlung von HIV“ 
Dr. med. Thomas Lutz, Infektiologikum, Facharzt für Innere 
Medizin, Infektiologie, Reisemedizinische Gesundheitsbera-
tung, Vorstand HIVAG e.V., Leitung „QS-Kommission HIV“ 
KV Hessen 
Statt täglicher Tabletteneinnahme wird durch die Zulas-
sung im Jahr 2021 die erste Depotgabe durch Spritzen in 
der Behandlung von HIV möglich sein. Was wissen wir aus 
Studien? Für wen kommt diese Behandlung in Frage? Wie 
ist die Verträglichkeit? Und was bedeutet das in der prakti-
schen Umsetzung?

Mittwoch, 26.05.2021 Mai Special, 19:30 Uhr 
„sam health – der Heimtest für jede*rmensch“
Steve Willich, Projektkoordination sam health & maincheck_up 
„sam health“ bietet Menschen die Möglichkeit, sich zu Hau-
se Proben auf Chlamydien, Gonorrhoe, HIV und Syphilis zu 
entnehmen. Diese werden per Post ins Labor geschickt und 
nach wenigen Tagen liegt das Ergebnis vor. Den Ablauf und 
die Vorteile dieses Projekts wird Steve Willich erläutern.

Mittwoch, 09.06.2021, 19:30 Uhr
Stigmatisierung, Diskriminierung, Minderheiten-Stress
Dr. Ute Engelbach, Oberärztin im Bereich Psychosomatische 
Medizin der Klinik für Psychiatrie, Psychosomatik und 
Psychotherapie des Universitätsklinikums Frankfurt
Menschen mit HIV-Infektion berichten, obgleich gute Be-
handlungs- und Präventionsmöglichkeiten existieren, 
vielfach über Ablehnungs- und Diskriminierungserfah-
rungen. Ebenso bestehen trotz gesellschaftlicher und 
rechtlicher Fortschritte Anfeindungen und Ausgrenzung 
von LSBTIQ+-Menschen aufgrund ihrer sexuellen bzw. ge-
schlechtlichen Identität fort. Diskriminierungserfahrungen 
können eine gesunde Persönlichkeits- und die Identitäts-
entwicklung beeinträchtigen und psychische Erkrankun-
gen fördern. An dem Abend möchten wir uns mit damit 
auseinandersetzen.
 


